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Vorwort 

 

Mit dem vorliegenden 12. Band der Reihe Deutsch-russische Beziehungen 

in Medizin und Naturwissenschaften legen wir die Ergebnisse eines sechs-

ten, im Rahmen unseres DFG-Projektes im August 2004 in Leipzig durch-

geführten Symposiums vor. Obwohl nicht alle Anmeldungen berücksich-

tigt werden konnten, war das Programm des Symposiums diesmal beson-

ders reichhaltig, auch durch die Teilnahme von Mitgliedern der Johann-

Beckmann-Gesellschaft, die ihre Jahreshauptversammlung in Leipzig mit 

dem Tagungsprogramm abgestimmt hatte.  

Die meisten Arbeiten der russischen, ukrainischen und baltischen Kolle-

gen wurden von den Herausgeberinnen ins Deutsche übersetzt und bearbei-

tet. Der Band enthält wieder ein Personenregister. 

Die Arbeit der vergangenen Jahre hat bereits reichen Ertrag gebracht, 

doch zeigte sie auch die zahlreichen Desiderate auf dem Gebiet der For-

schungen zu den Beziehungen zwischen dem Russischen Zarenreich und 

den deutschsprachigen Ländern Europas. Dazu zählen auch viele Fragen zu 

den Personen, die zwischen Deutschland und dem Russischen Reich ver-

mittelten – sowohl Deutsche in Russland als auch Russen in Deutschland. 

Die dazu in diesem Band vorgelegten Studien gehen aber weit über Bio-

graphisches hinaus und schlagen vor dem Hintergrund der jeweiligen histo-

rischen und wissenschaftspolitischen Situation den Bogen zu Problemen 

des Ideentransfers, der Rezeption wissenschaftlicher Ergebnisse, zur Insti-

tutionalisierung von Fachgebieten oder zur Schulenbildung in der Medizin. 

Die meisten der Studien, beruhend auf Archivalien und Primärliteratur, 

schließen nicht nur Lücken in der Kenntnis des Gegenstandes, sondern 

zeigen auch, welche Möglichkeiten dem Forschungsgebiet noch innewoh-

nen. Auch die weiterführenden Diskussionen beim Symposium waren für 

die Fortsetzung der gemeinsamen Arbeiten besonders wertvoll.  

Einer schönen Tradition folgend, wurde auch dieses Symposium mit ei-

ner wissenschaftlichen Exkursion abgeschlossen, welche die Teilnehmer 

diesmal nach Torgau auf Schloss Hartenfels zur 2. Sächsischen Landesaus-

stellung „Glaube und Macht. Sachsen im Europa der Reformationszeit“ 

führte und allen erneut die Gewissheit vermittelte, dass die historisch ge-

wachsenen kulturellen und wissenschaftlichen Traditionen ein starkes 

Band für das vereinigte Europa darstellen. 
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Unser Dank, auch im Namen der ausländischen Partner, gilt der Deutschen 

Forschungsgemeinschaft Bonn für die finanzielle Unterstützung des Sym-

posiums, für die weitere Förderung der Arbeiten sowie für den Druckkos-

tenzuschuss zu diesem Band. 

 

 

 

          Ingrid Kästner 

       Regine Pfrepper 

 

Leipzig, im Juli 2005 
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